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Herren Bezirksliga Gr. 3

TV 1846 Groß-Gerau : SV Blau-Gelb Groß-Gerau 
Freitag, 01.10.2021, 20:00 Uhr

Niederlage für den TV 1846 Groß-Gerau

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 3 traf der TV 1846 Groß-Gerau am vergangenen Freitag im 3.
Saisonspiel auf den SV Blau-Gelb Groß-Gerau. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Spiel beim 9:6 beide Punkte. Garant für diesen Auswärtssieg war das obere Paarkreuz, welches in
allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Den perfekten Ausgang unter den Mannschaftskampf setzte Enno
Steller.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Faßnacht /
Küster beim 2:3 gegen Schmidt / Wasitschek leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Einen hart erarbeiteten Sieg feierten Stenzel / Stenzel beim 3:2 gegen Schuster /
Steller, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Ein ordentliches Stück Gegenwehr
konnten Rippel / Lessnich beim 2:3 gegen Wambold / Eufinger leisten. Am Ende verloren sie jedoch
knapp. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Nichts zu bestellen hatte Torben Faßnacht bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Tobias
Schuster. Trotz Blitzstart verlor Rafael Stenzel sein Spiel gegen Erik Schmidt letztlich mit 1:3. Kurz
später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Anlaufschwierigkeiten musste Adrian Stenzel zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet
war. Einen eher leichten Punkt für sein Team holte wenig später Stefan Rippel beim 11:9, 11:8, 11:8
gegen Finn Wambold. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an den
Tisch. Nach gewonnenem ersten Satz gab danach Timo Küster das Spiel gegen Enno Steller noch
aus der Hand und verlor mit 12:10, 7:11, 5:11, 8:11. beim klaren 3:0 komplett im Griff, da gab es
nichts zu rütteln. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnte am Nachbartisch Torben Faßnacht gegen Erik Schmidt verrichten, bevor seine
Fünf-Satz-Niederlage feststand. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Rafael Stenzel
seinem Gegner Tobias Schuster letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich sein.
Probleme zu Beginn des Spiels musste Adrian Stenzel zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
feststand. Der neue Zwischenstand war 5:7. Trotz 1:0 Satzführung verlor Stefan Rippel sein Spiel
gegen Kevin Eufinger letztlich in vier Sätzen. Zwischenzeitlich musste Timo Küster zwar einen Satz
weggeben, fuhr nachfolgend sein Spiel gegen Horst Wasitschek aber trotzdem sicher mit 11:4, 9:11,
11:5, 12:10 ein. Deutlich war die 0:3-Pleite von Benedict Lessnich gegen Enno Steller. Ein
insgesamt knapper Mannschaftssieg fand sein Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 25.10.2021 gegen
die SF 1951 Bischofsheim, während der SV Blau-Gelb Groß-Gerau am 09.10.2021 gegen die TG
Sachsenhausen 04 antritt.

 Punkte:
 TV 1846 Groß-Gerau

Doppel: Faßnacht / Küster (0), Stenzel / Stenzel (1), Rippel / Lessnich (0) 
Einzel: T. Faßnacht (0), R. Stenzel (0), A. Stenzel (2), S. Rippel (1), T. Küster (1), B. Lessnich (1) 

 SV Blau-Gelb Groß-Gerau
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Doppel: Schuster / Steller (0), Schmidt / Wasitschek (1), Wambold / Eufinger (1) 
Einzel: E. Schmidt (2), T. Schuster (2), F. Wambold (0), K. Eufinger (1), H. Wasitschek (0), E. Steller
(2)


